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Gastgeber gesucht

Der Tana Gospel Choir aus Madagas-
kar kommt wieder zu Besuch. Viele in 
Lintfort und darüber hinaus sind schon 
sehr gespannt und freuen sich auf 
mittlerweile vertraute Gesichter und 
deren wundervolle Musik. Der "Tana 
Gospel Choir" (TGC) wird auf seiner 
Konzertreise durch Deutschland und 
Frankreich wieder in Kamp-Lintfort sei-
nen wichtigsten Standort haben, weil 
es hier so liebevolle Gastgeber gibt.

Der TGC wird Auftritte auf dem Evan-
gelischen Kirchentag haben, der vom 
30. April bis 4. Mai in Hannover statt-
findet. Menschen aus der Gemeinde 
werden sie begleiten. Da kann man 
auch mitreisen.

In 2016, 2019 und 2023 waren wir in 
Kamp-Lintfort gastgebende Gemein-
de. Es war gelungen, jeweils über 20 
Personen in Privatquartieren unterzu-
bringen. Die Erfahrungen in den Gast-
familien waren sehr schön. Noch heute 
werden viele Geschichten erzählt. Ei-
nige Gastgeber sind mit ihren dama-
ligen Gästen in Kontakt geblieben und 
freundschaftlich verbunden.

Nun brauchen wir wieder Ihre Hilfe.

An den genauen Tourdaten wird noch 
gearbeitet. Vorraussichtlich wird der 
Chor vom 25. bis 30. April, vom 4. bis 
12. Mai und vom 24. bis 28. Mai wie-
der Quartier in unserer Region suchen. 

Wir hoffen, dass wir – wie in den ver-
gangenen Jahren – den Tana Gospel 
Choir bei Gastfamilien in Kamp-Lintfort 
beherbergen können. Von hier aus 
werden sie Konzerte in unserer Regi-
on durchführen (Kamp-Lintfort, Moers, 
Grefrath, Neukirchen-Vluyn, Düssel-
dorf). Das verspricht wieder großar-
tig zu werden. Wir erinnern uns noch 
gerne an Konzerte in der Kreuzkirche 
oder in der Festivalhalle in Moers ge-
meinsam mit Gospelchören unserer 
Region.

Am Dienstag, 27. Mai, wird es ein Kon-
zert in der Kreuzkirche in Kamp-Lintfort 
geben. Wahrscheinlich wird dem Kon-
zert am Montag zuvor ein Workshop 
vorausgehen, an dem man teilneh-
men und am folgendem Tag bei einem 
Stück mitauftreten kann.

Wir möchten herzlich einladen, Gast-
geber für diese charmanten Menschen 
zu sein. Es kommen 27 vorwiegend 
junge Erwachsene. Es reichen ein-
fache Bedingungen. Auch Matratzen 
auf dem Boden sind möglich.

Christoph Roller

Bitte melden Sie sich bei:

Christoph Roller 
Telefon 015 901 484 239 
E-Mail: christoph.roller@ekir.de
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EAB-Seniorenfreizeit 2025
31. Oktober bis 7. November 2025 
Hotel „Jägerhof“ in Bad Brückenau

Bad Brückenau liegt in der Bayerischen 
Rhön. Das Hotel „Jägerhof“ befindet 
sich in direkter Nähe des Kurparks. Das 
Haus ist barrierefrei ausgestattet und 
verfügt über einen Aufzug, so dass alle 
Räumlichkeiten bequem zu erreichen 
sind. Die Gäste dürfen sich auf einen 
herzlichen Service und auf familiäre At-
mosphäre freuen.

Kosten: im Doppelzimmer 655 € 
(Einzelzimmerzuschlag 40 €) 
Im Preis sind einige Veranstaltungen ent-
halten. Genauere Informationen erhalten 
Sie beim Vortreffen.

Anmeldung: bis Ende Juli 2025

Ansprechpartnerin: Birgitt Lammers-
dorf, Telefon 0174 9 65 96 78

Da wir als Gemeinde 2025 leider keine 
eigene Freizeit anbieten können, weisen 
wir gerne auf das Angebot der EAB hin. 
Achten Sie bitte auch auf ausliegende 
Handzettel in unserer Gemeinde.

Mit 15 Damen aus Eick-West, einer 
Kamp-Lintforterin und Birgitt Lammers-
dorf als Leiterin stiegen wir pünktlich am 
22. Juli in den Bus, der uns zum „Haus 
Holtdirk“ in Bad Waldliesborn bei Lipp-
stadt brachte. Das Ehepaar Holtdirk 
empfing uns sehr freundlich. Nach dem 
leckeren Mittagessen ging es gleich auf 
Erkundungstour. Das Wahrzeichen von 
Haus Holtdirk, eine krumme gebeugte 
Silberweide aus dem Jahre 1865, be-
eindruckte uns sehr.

Unter der umsichtigen Leitung von Bir-
gitt Lammersdorf erwarteten uns 14 
fröhliche, unbeschwerte Tage. Mit einer 
christlichen Andacht und einem Lied 
morgens um 8 Uhr begann der Tag 
der Frühaufsteher.  Anschließend folgte 
ein leckeres Frühstück. Bei herrlichem 
Sonnenschein waren die Spaziergänge 
im skulpturreichen Kurpark eine wahre 
Freude. Ein besonderes Erlebnis war die 
Fahrt mit dem Rieti-Express in Rietberg. 
Durch die mit viel Engagement begleite-
te Führung erfuhren wir viele Einzelheiten 
zur Geschichte von Rietberg. Mit dem 

Studienreise auf den 
Spuren des Holocaust 
19. bis 25. Oktober 2025 
nach Auschwitz und Krakau 

Auschwitz ist Ort und Symbol für den 
Holocaust, den systematischen Mord 
an den Juden Europas. Die Studienreise 
zum größten Konzentrationslager gibt 
Einblick in Vernichtungsmaschinerie, 
vermittelt Einblicke in die vielfältige jü-
dische Kultur und führt auch in die Kul-
turhauptstadt 2000 Krakau.

Kosten: mindestens 800 €
inkl. Flug, Transfer, Hotel (EZ oder DZ), 
Vollpension, Programm, Transfer

Teilnehmendenzahl: 10-14 Personen 

Reiseleitung: 
Jakob Dietl und Lutz Zemke    

Programm-Informationen und An-
meldung bis 31.5.2025:
Bildungswerk FRIEDA 
bildungswerk-frieda.de 
frieda@kirche-moers.de 
0 28 41 / 10 01 35  

Bitte beachten Sie: 
Zur Vorbereitung der Studienreise fin-
det ein persönliches Treffen statt; der 
Termin wird noch bekannt gegeben. 
Der Abschluss einer Reiserücktritts-
versicherung wird empfohlen. Die Teil-
nehmenden müssen ein gültiges Aus-
weisdokument (Personalausweis oder 
Reisepass) mit sich führen. 

Rückblick auf die EAB-Seniorenfreizeit 2024
Walibo-Express ging es zum Floreana 
Bauernmarkt. Dort erwartete uns lecke-
rer Kaffee und Kuchen. Anschließend 
konnten wir in dem Bauernmarkt un-
serer Kauflust frönen. Auch der Ausflug 
in das altehrwürdige Städtchen Rheda-
Wiedenbrück war ein besonderes Er-
lebnis. Wie fröhlich ältere, wissbegierige 
Damen mit Rollatoren sein können! Man 
glaubt es kaum! Die Abende wurden 
durch Spiele, Gespräche und Gesang 
bereichert. Die Gespräche unter ural-
ter Lärche und Tränenkiefer werden wir 
sehr vermissen.

Gebeugt sind wir alle durch manches 
Unwetter in unserem Leben, ebenso 
wie die Silberweide, jedoch ragen Äste 
und Blätter wieder zum Himmel. Diese 
Freizeit tat allen Mitreisenden sehr gut.

Herzlichen Dank an das Ehepaar Lam-
mersdorf für die Organisation und die 
vielseitige Unterstützung.

Es grüßt herzlich Christa Espey 



Grafschafter Diakonie: 

Seniorenbüro schickt 

„Beschäftigungskoffer“ auf die Reise
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Ausleihkoffer für Demenzbetroffene 
und ihre Angehörigen ist für gemein-
same Freude im Betreuungsalltag zu-
hause gedacht

Im Seniorenbüro der Grafschafter Dia-
konie steht seit Juni ein Koffer mit be-
sonderem Inhalt bereit. Gepackt haben 

ihn Albert Sturtz und Iris Schwabe für 
das Projekt „Lokale Allianzen – Demenz-
freundliches Repelen“, das die Graf-
schafter Diakonie zusammen mit wei-
teren Trägern im Stadtteil umsetzt. Das 
Gepäckstück ist für Personen gedacht, 
die einen Angehörigen, Nachbarn oder 
Nachbarin, Freundin oder Freund oder 

eine andere Person mit Demenz betreu-
en oder zuhause pflegen. Der Inhalt soll 
trotz der Belastungen im Betreuungsall-
tag dafür sorgen, dass die Pflegenden 
und ihre Lieben gemeinsamen Spaß er-
leben können.

Vom Bedarf für das neue Angebot er-
fuhr Demenzfachberater Albert Sturtz 
von den pflegenden Angehörigen direkt. 
Bei den „Herzenssprechstunden“, die er 
regelmäßig im Seniorenbüro anbietet, 
hätten viele berichtet: „Wir finden keine 
passenden Freizeitangebote für unse-
re Lieben und uns gehen oft die Ideen 
aus, was wir zusammen Schönes ma-
chen können.“ Genau dafür hatte der 
Fachberater einige Möglichkeiten parat, 
besorgte einen strapazierfähigen Scha-
lenkoffer und packte das gefundene 
Material hinein. 

Unkompliziert, leicht zu handhaben 
und in jedem Wohnzimmer umsetzbar 
sollten die Dinge sein. Zu finden ist zum 
Beispiel ein Liederbuch, für diejenigen, 
die ausprobieren wollen, ob es ihnen 
gefällt, zusammen etwas zu singen. 
Oder es gibt ein Puzzle mit größeren Tei-
len, das zum gemeinsamen Suchen der 
jeweils passenden Stücke einlädt. Ein 
großer Beutel mit Geldmünzen frühe-
rer Währungen wie D-Mark, Lire, Schil-
ling und Co sowie eine Kiste mit unter-
schiedlichen Knöpfen und Garnen sind 
ebenfalls in den Koffer gepackt. „Viele 
Demenzbetroffene mögen es, früher be-
kannte Dinge wiederzuerkennen, sie in 
die Hand zu nehmen oder zu sortieren“, 
weiß der Fachberater Demenz. Wer 
Lust hat, sich zusammen auf entspann-

v.l.n.r: Iris Schwabe (Seniorenbüro, Grafschafter Diakonie), 
Albert Sturtz (Fachberater Demenz, Grafschafter Diakonie)

Info
Derzeit stehen drei Koffer zur Ver-
fügung. Angehörige können sie ko-
stenlos für je 14 Tage ausleihen.

Standorte sind 

•	Seniorenbüro der Grafschafter Di-
akonie, Markt 5, 47445 Repelen

•	Begegnungs- und Beratungs-
zentrum der AWO, Talstraße 12, 
47445 Repelen 

•	Quartiersbüro von AWO und Ca-
ritas in Eick, Waldenburger Straße 
5 47445 Moers. 

An der Ausleihe Interessierte 
können sich telefonisch im Seni-
orenbüro melden unter der Tele-
fonnummer 0 28 41 / 7 35 96

te Weise zu bewegen und in Aktion zu 
kommen, findet im Koffer z.B. eine Aus-
wahl an Luftballons. „Die kann man sich 
zum Beispiel gegenseitig zuspielen oder 
man kommt zusammen auf eine andere 
spielerische Idee“, erklärt Sturtz. Sollten 
viele Angehörige das Angebot nutzen, 
wird es noch weitere Koffer geben. In 
Planung sind themenspezifische Koffer 
zu Stichworten wie ‚Handwerk‘ oder 
‚Geschichte‘.

Grafschafter Diakonie - 
Diakonisches Werk Kirchenkreis Moers



Freud und Leid in der Gemeinde
vom 12. Oktober bis 11. Januar 2025
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Geschäftsräume: Moerser Str. 228
Hoerstgener Str. 218 A · Kamp-Lintfort

www.minten-bestattungen.de

info@bestattungen-minten.de

Bestattungshaus 
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Beratung und Begleitung

Falls Sie gerade online sind …

Besuchen Sie uns doch einmal im Internet.
Unsere Hausbroschüre gibt es kostenlos.

Moerser Str. 228 · 47475 Kamp-Lintfort · Tel. 02842-5 63 63

 www.bestattungen-minten.de · info@bestattungen-minten.de

Bestattungshaus 
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Beratung und Begleitung
Minten

Moerser Str. 228

 www.bestattungen-minten.de · www.bestattungen-minten.de ·

Moerser Str. 228

 www.bestattungen-minten.de ·

Moerser Str. 228
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Walter und Jens Krause
Fritz-Reuter-Weg 2 – 47475 Kamp-Lintfort
Telefon: 0 28 42 / 9 03 34 60
Fax: 0 28 42 / 9 03 34 61
Mobil: 0 170 / 7 77 84 73
E-Mail: malermeister.krause@t-online.de

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten Fassadengestaltung

Jochen Brandt - Friedhofsgärtnerei
Ihr zuverlässiger Friedhofsgärtner
auf den Friedhöfen Dachsberg,
Kamp + Hoerstgen
Mühlenstraße 216-218, 47475 Kamp-Lintfort
Telefon 0 28 42 - 44 59
info@blumen-brandt.de

 individuelle Trauerfl oristik/Sargschmuck
 Trauergestecke und Trauerkränze
 Grabneuanlagen + Grabumgestaltungen
 Dauergrabpfl ege ab 132 € zzgl. MwSt.
 für ein Doppelgrab im Jahr
 Auffüllarbeiten bei Einsenkungen
 Schalenbepfl anzung
 Gehölzschnittarbeiten
 Gieß- und Pfl egeservice bei Urlaub/Krankheit
 Bringservice für Blumen und Grabkerzen zum Grab

Den letzten Weg würdevoll gestalten...
Bei uns können Sie in privater Atmosphäre Abschied nehmen.

Aufbahrungsräume - Trauerhalle - Caféteria

Telefon: 0 28 42 / 9 16 14, Friedrichstraße 16, 47475 Kamp-Lintfort

Beerdigungsinstitut
Johann Roosen GmbH
Inhaber Familie Otto

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen 
wir die Namen im Internet nicht veröf-
fentlichen.

Redaktion Blickpunkt Gemeinde



Wenn`s um Ihre Gesundheit geht, 
sind Sie bei uns 

 

gut beraten! 
 

      
 Apothekerin Silke Dietl 

Auguststr. 45 
47475 Kamp-Lintfort 
02842/10433 
www.hirsch-apotheke-kamp-lintfort.de 

Astrid Tersteegen

Feiern Sie mit uns Jubiläum!
Erinnern Sie sich noch, wie wir von Blickwinkel 
mit Ihnen unseren 18. Geburtstag gefeiert haben? 
Seitdem ist viel passiert, wie unser Umzug in die 
Kamperdickstraße in Kamp-Lintfort. Heute freuen 
wir uns über eine echte Schnapszahl:

22 Jahre ist es jetzt her, dass ich mir mit der  
Eröffnung von Blickwinkel in Kamp-Lintfort den 
Traum der Selbstständigkeit erfüllen durfte. Auch 
heute noch lebe ich diesen jeden Tag – zusammen 
mit meinem Team aus zum Teil schon langjährigen 
Mitarbeiter:innen. Und das an zwei Standorten: 
Denn seit 2015 sind wir auch in Issum für Sie da!

Als Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue in all 
diesen Jahren erhalten Sie heute von uns Ihren 
Gutschein* im Wert von € 22,–, den Sie noch bis 
zum 31.08.2022 für eine neue Brille oder Sonnen-
brille einlösen können.

Besuchen Sie uns doch in Kamp-Lintfort oder 
Issum und erleben Sie unser Verständnis von mo-
derner Augenoptik. Mein großartiges Team und ich 
freuen uns auf Sie!

Herzlichst, Ihre 
 

Astrid Tersteegen
und Ihr Blickwinkel-Team

2015

2000

2022

BLICKWINKEL 
STATIONEN

BIS 31.08.2022

22€
GUTSCHEIN

1996
Astrid Tersteegen ist endlich Augenoptiker-
meisterin und hat damit die „Freiheit“, sich 
mit ihrem Beruf selbstständig zu machen. 
Bis sie sich wirklich traute, dauert es noch 
ein wenig.

2000
Ein Traum wird wahr: Astrid eröffnet den Blick-
winkel am Geisbruch in Kamp-Lintfort. In den 
folgenden 20 Jahren wird er eine feste Größe 
im lokalen Einzelhandel. Weil unser Verständ-
nis von Unternehmertum auch beinhaltet, sich 
für den Standort stark zu machen.

2015
Blickwinkel wächst: Die Chance, ein schnu-
ckeliges Ladenlokal in Issum mit Leben zu 
füllen, können wir uns einfach nicht ent-
gehen lassen. 

2018
Wir lernen die IGA OPTIC kennen: Der Aus-
tausch mit Kollegen in diesem Verbund in-
spiriert uns und macht uns noch mutiger.

2020
Wir schaffen mehr Raum für Ihr Sehen. Trotz 
Lockdown wird die Eröffnung in der Kamper-
dickstraße großartig angenommen. Kamp-
Lintfort hat ein neues Sehzentrum und Astrid 
Tersteegen kann ihren Traum von der Freiheit 
fürs Sehen weiterverfolgen.

2020

*Gültig beim Kauf einer (Sonnen-)Brille in Sehstärke 

ab einem Einkaufswert von € 200,–. Keine Baraus-

zahlung oder Kombination mit anderen Aktionen.

Wir sorgen seit über 20 Jahren für Ihr 
gutes Sehen. 

Meine Mitarbeiter und ich freuen uns 
auf Sie! 
            

Astrid Tersteegen und Team

. BRILLEN

. KONTAKTLINSEN

. VERGRÖßERNE
  SEHHILFEN

BLICKWINKEL - Astrid Tersteegen
Kamperdickstr. 15b . Kamp-Lintfort
Telefon 02842 / 908900
www.blickwinkel.biz

2022.indd   1 28.10.2022   19:02:04
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Unser Konsum 
auf Kosten anderer? 

Fairer Handel zeigt:

Es geht anders!

fair rhein
Netzwerk des Fairen Handels

am Niederrhein
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Entdecken Sie die Vielfalt 
fair gehandelter Produkte! 

Schulstraße 141, Kamp-Lintfort
Montag - Freitag 14 - 18 Uhr
Dienstag & Donnerstag ab 10 Uhr
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Gruppen und Kreise laden ein
Paul-Schneider-Haus, Friedrich-Heinrich-Allee 22

Montag 20.00 Uhr
Frauen-Spieleabend; 
erster Montag im Monat (Renate Rusch; 4 76 79)

Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr
Mütterkreis; zweiter Dienstag im Monat 
(Michael Hammes; 91 34 30)

Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Frauenkreis; 2. Und 4. Donnerstag im Monat 
(Dorothee Neubert; 91 34 40)

Donnerstag 19.30 - 21.00 Uhr
Kantorei; Kirchenchor 
(Thorsten Fabrizi; 0179 4 97 23 60)

Gemeindehaus St. Paulus, Fasanenstraße 1

Donnerstag 15.00 - 17.30 Uhr
Seniorenkreis; vierzehntägig, ungerade Wochen 
(Ulrike Kaufmann; 55 09 76)

Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Handarbeitskreis; vierzehntägig, gerade Wochen 
(Gisela Scholz, 4 29 75)

Lintforter Tafel, Rundstraße 35 (Gestfeldcenter)

Dienstag 11.30 - 13.00 Uhr
Ausgabezeit der Tafel 
(Wolfgang Krause; 0 173 8 37 71 53)

Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr
Seniorencafé (Kostenbeitrag 2 Euro) 
(Wolfgang Krause; 0 173 8 37 71 53)

Freitag 11.30 - 13.00 Uhr
Ausgabezeit der Tafel 
(Wolfgang Krause; 0 173 8 37 71 53)
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Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Geisbruchstraße 20

Montag   9.00 - 12.00 Uhr
Ka-Li 50plus Senioren PC-Gruppe 
(Rolf Mohr; 0162 9 30 22 28)

Montag   9.00 - 13.00 Uhr Männerkreis (Werkstatt)

Montag 14.30 - 17.00 Uhr
Seniorenkreis; vierzehntägig (Christel Abel, 16 71; 
Annelie Handrick, 0157 89 19 96 73)

Montag 18.15 - 18.45 Uhr
Flötenkreis 
(Dorothee Peldszus-Rentel, 0 28 45 / 29 03 99)

Montag 18.00 - 22.30 Uhr
Schachtbrett – www.schachtbrett.de 
offener Spieleabend; vierter Montag im Monat
(Daniel Brugmann, daniel@schachtbrett.de)

Dienstag 14.30 - 18.00 Uhr
Flötenkreise 
(Dorothee Peldszus-Rentel, 0 28 45 / 29 03 99)

Dienstag 18.00 - 22.30 Uhr
Schachtbrett – www.schachtbrett.de 
offener Spieleabend; zweiter Dienstag im Monat
(Daniel Brugmann, daniel@schachtbrett.de)

Mittwoch   9.00 - 13.00 Uhr Männerkreis (Werkstatt)

Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Frauenkreis DBH 
(Heidi Sablowski, 8 08 53)

Mittwoch 16.00 Uhr
Flötenkreis für Erwachsene; mtl. nach Absprache 
(Dorothee Peldszus-Rentel, 0 28 45 / 29 03 99)

Mittwoch 16.30 - 17.30 Uhr
Kinderchor 
(Thorsten Fabrizi; 0179 4 97 23 60) 

Mittwoch 18.30 - 21.00 Uhr
Kreuzbund e. V. – Sucht-Selbsthilfegruppe 
(Detlef Wiese, 0 28 41 / 7 31 39)

Donnerstag 18.30 - 20.00 Uhr
Bibel und Glaube im Gespräch; monatlich 
(Frank Hartmann, 88 30)

Donnerstag 19.30 - 21.30 Uhr
Gospelchor „Lightning Souls“ 
(Annette Erdmann; 71 96 86)

Freitag   9.00 - 12.00 Uhr
Ka-Li 50plus Senioren PC-Gruppe 
(Rolf Mohr; 0162 9 30 22 28)

Freitag 18.00 Uhr
Männerkreis; einmal monatlich nach Plan 
(Michael Hammes; 91 34 30)

MAHL-ZEIT – Ein warmes Mittagessen im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Donnerstag 12.00 - 14.00 Uhr
telefonische Anmeldung im Gemeindebüro 
am Dienstag (0 28 42 / 9 13 40)

Stimmt hier etwas nicht oder fehlt etwas?

Dann teilen Sie uns bitte die korrekten Daten mit:

Per E-Mail an blickpunkt@kirche-lintfort.de oder telefonisch unter 9 13 40



Anschriften

Sämtliche Liegenschaften der Gemeinde	  
Küsterin/Hausmeisterin Irma Grinwald-Gutjar	 Tel.: 9 13 40 

Christuskirche und Paul-Schneider-Haus	  
Friedrich-Heinrich-Allee 22	 Tel: 0 175 4 51 33 13 
Küster/Hausmeister Burkhard von Janta	 b.von.janta@kirche-lintfort.de

Kreuzkirche und Dietrich-Bonhoeffer-Haus	
Geisbruchstraße 20	 Tel.: 91 34 55
Küster/Hausmeister Philipp Zantke	 philipp.zantke@ ekir. de

Pfarrstelle III: Pfarrerin Dorothee Neubert	 Tel: 0151 55 21 59 56
Friedrich-Heinrich-Allee 22	 dorothee.neubert@ekir.de

Gemeindebüro: Heike Jansen	 Tel.: 9 13 40
Friedrich-Heinrich-Allee 22	 Fax: 91 34 22
	 gemeindeamt@kirche-lintfort.de
Telefonische Erreichbarkeit: Dienstag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr

Pfarrstelle I: Pfarrer Dr. Frank Hartmann	 Tel.: 88 30 AB 
Geisbruchstraße 22	 frank.hartmann@ekir.de 

Pfarrstelle II: Pfarrer Michael Hammes	 Tel.: 91 34 30 AB 
Friedrich-Heinrich-Allee 22	 michael.hammes@ekir.de
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www.kirche-lintfort.de Vorsitzender des Presbyteriums: Lutz Zemke	 Tel.: 47 59 23 AB 
Mobil: 0 157 30 65 36 36	 lutz.zemke@ekir.de

Kantor: Thorsten Fabrizi	 Tel: 0179 4 97 23 60

	 thorsten.fabrizi@ekir.de 
	

Familienzentrum Arche, Leiterin: Stefanie Schadewald 
Fasanenstraße 10a	 Tel.: 47 03 40 
	 kita-arche-kamp-lintfort@graf-recke-stiftung.de

Ev. Altenpflegeheim Friederike-Fliedner-Haus	 Tel.: 9 13 30 
Ringstraße 99	 Fax: 91 33 15 
Einrichtungsleitung: Ralph Simon	 info@friederike-fliedner-haus.de

Grafschafter Diakonie gGmbH – Diakonisches Werk Kirchen-
kreis Moers Dienststelle Lintfort 
Konradstraße 86, info-kali@grafschafter-diakonie.de	 Tel.: 9 28 42 0 

Ambulante Pflege	 Tel.: 5 62 98
(Leiterinnen: Lea Höschen und Sarah Flasch)	 Fax: 9 18 64
Konradstraße 86	 Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr

ds-kali@grafschafter-diakonie.de
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Evangelische Beratungsstelle - Psychologische Beratung in Erziehungs-, 
Familien-, Ehe/Partnerschafts- und Lebensfragen, Schwangerschaftskon-
fliktberatung

Humboldtstraße 64
47441 Moers
Telefon: 0 28 41 / 9 98 26 00

Beratungstermine montags bis 
freitags nach Vereinbarung

www.ev-beratung.de

Jugendleitung: Amy Fleming	 Tel: 0176 84 32 89 29
	 amy.fleming@ekir.de

Kirchmeister: Michael Lammersdorf 
	 michael.lammersdorf@ekir.de

Kindergarten Regenbogen, stellv. Leiterin: Frau Badzinski 
Geisbruchstraße 24	 Tel.: 8 10 99
	 zechenzwerge3@kamp-lintfort.net

Jugendarbeit: Stephanie Schubert	 Tel: 0157 5 43 84 47 
	 stephanie.schubert@ekir.de

Baukirchmeister: Roland Schmidt 
	 roland.schmidt.1@ekir.de



Foto: Daniela Hillbricht


